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.Organ der,
Siadtrerwaltnng

mit der Frei - Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
•*das Bade-Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen -Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. 68
Bei Wiederholung wird Rabatt

. .. bewilligt.

Anzeigen*Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
*bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden,
für Aufnahme an bestimmt vorge - i
schrieben«!! Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen . *

81, Donnersiag f 22 « EHärz 1917, 51. Jahrgang.
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Einsatz aller Geldmittel entspricht , die

tfü):
'din,, yy 211 Se in, wenn das Gespräch auf Be-

c *‘ichtbeteiligung kommt;

der Landwirt , weil Besitz und Arbeit unter einem sieg¬
reichen Deutschland am meisten gesegnet sind;

der Arbeiter , weil auch seine Lebensbedingungen aufs
engste sich mit dem Wohlergehen des Vaterlandes
verknüpfen;

der Industrielle , der des Schutzes der Heimat und zufrie¬
dener Arbeiter bedarf;

der Rentner , der seine Einkommensquellen vom sieg¬
reichen Vaterland beschirmt haben will;

das Alter, das am Ende seiner Tage sein Lebenswerk
nicht bedroht sehen mag;

die Jugend , aus dem vorwärtsstrebenden Drange zu
allem, was gross und edel ist;

sie Alle, nun , weil sie eben Herz und Verstand zugleich
haben.

Gesellschaft und Kurieben.
Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:

Frau General Ander (Ulm), Rittm. von Beringe, Ltn.
Bernhardt (München), Ltn. Bone, Rittm. Buhtz , Marine¬
stabsarzt Dr . Burmeister (Cuxhaven), Frau Generalmajor
Glalm (Posen ), Hptm. Guradze , Ltn. Laeis mit Gattin
(Trier ), Obltn . Lieb, Rittm. van der Lipp (Saarbrücken),
Ltn. Marcard , Obltn . Mühlinghaus (Saarlouis ), Hptm.
Petermann (Frankfurt ), Major Reuleaux (Berlin), Major
Dr von Sehende! mit Gattin (Berlin), Frau Obltn . Thon
(Nürnberg ), Obltn . Wille (Heidelberg ).

*
Hier sind u. a. eingetroffen : Fürst und Fürstin

Ysenburg  aus Büdingen im Hotel Nassauer Hof. —
Gräfin von Pominska  von Schloss Wreschen im
Hotel Rose.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Kartoffelabgabe in Restaurants . Auf die im Amts¬

blatt enthaltene Bekanntmachung, dass in Betrieben, die
gegen Entgelt Speisen an die Verbraucher abgeben, nur
noch Kartoffeln verabfolgt werden dürfen gegen Ab¬
gabe von Kartoffelmarken,  wird hier noch¬

mals hingewiesen. Die näheren Bestimmungen sind aus
der Bekanntmachung zu ersehen.

Die Kriegsanleihe ist die Waffe der Daheimgebliebenen.

— Der Dank des Generalkommandos für die Weih¬
nachtsliebesgaben. Der stellvertretende kommandierende
General des 18. Armeekorps Generalleutnant Riedel gibt
bekannt : „Das Kriegsministerium hat mit besonderer
Befriedigung festgestellt, dass es dank der Opferfreudig¬
keit der Bevölkerung und aller beteiligten Kreise möglich
war , auch am vergangenen Weihnachtsfest sämtliche
Truppen und Formationen mit Weihnachtsliebesgaben zu
versorgen . Die zahlreichen Dankschreiben aus dem Feld
lassen erkennen, dass der Zweck dieser schönen, wenn
auch mühevollen Arbeit erreicht wurde . Unseren
Tapferen wurde gezeigt, dass die Heimat in Dankbar¬
keit und Treue ihrer gedenkt . Dem Dank des Kriegs-
ministeriums an alle, die Opfer- und arbeitsfreudig zum
Gelingen beigetragen haben, schliesst sich das stellver¬
tretende Generalkommando in vollem Umfang an .“

— Der nationale Tag der Deutschen Bühnen. Der
Deutsche Bülmenverein und die GcnossenschaftDeutscher
Bühnenangehöriger haben in gemeinsamer Sitzung be¬
schlossen, den 12. April zu einem nationalen Opfertag
sämtlicher deutschen Bühnen und Bülmenangehörigen
zu gestalten. Näheres über die Auswahl der Vorstellung
am hiesigen Königlichen Theater wird noch bekannt¬
gegeben werden.

— Der Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns-
Erholungsheime (Ferienheime für Handel und Industrie)
sind aus der Provinz Hessen-Nassau weiterhin folgende
Stiftungen zugegangen : Rosenzweig u. Baumann, Kassel,
1000 Mark, Schmidt u. Förderer , Kassel, 1000 Mark,
J . M. Andreae, G. m. b. H., Frankfurt a. M., weitere
1000 Mark, Feist, Sektkellerei A.-G., Frankfurt a. M.,
weitere 1000 Mark, Emst Jämecke , Frankfurt a. M.-
Rödelheim 1000 Mark, W. C. Haraeus , G. m. b. FL,
Hanau , weitere 1000 Mark. Mit den Stiftungen sind er¬
hebliche Vorteile für die Angestellten der Stifterfirmen
verknüpft.

Neue Modelle
^ac kenkleider / Mäntel / Blusen

BAOIARAOI
eber§asse HOFLIEFERANT

Webergasse 4

mit Holl Original Kaffee
Webergasse 9.

Teleph' n 4682.1 Kulmbacher und
? Dortmunder Biere.

IPF Wir bitten unsere verehr!
Leser,bei Bestellungen oder sonstiges
Anknüpfungen, welche ani Grund
hier abgedruckter Anzeigen erfolgen,
sich stets auf das „Badeblatt“ zs
berufen.

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenlisteenthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags 10 Pfg., Sonntags 30 Pfg.

IVIonopol-Lichtspiele.
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8

neben Hotel Metropole.
4 lustige Taget

Vom 20,- 23. März (3—10 Uhr).
Das Bildnis des

Florian Klee.
(Erstaufführung .)

Grosser Lustspielschlager in 3 Akten.
Pontresina und die Berninabahn.
Eine Fahrt auf dem Starenberger See.

Zum 1. Male:

„Trau nie dem
blossen Schein !“

(Neu  für Wiesbaden.)
Köstl. Anna Müller-Lincke-Schwank.

1046

Kinephon-Theater
Taunusstr. I

Vornehme Liohtsplele.
20.- 23. März 1917.

Schwert und Herd.
Schauspiel von Dr. Fritz Skowronnek.

Dargestellt von Solukräften
des. Kgl. Schauspielhauses, Berlin,

zum Besten der Krh gsfürsorge.
Mackensen’s Donauiibergang.

Ein weitererFilm der amtl.Kriegsserie.
Ein Dokument von weltgesch . Bedeutung.

Reichhaltiges Beiprogramm.
Für Jugendliche hei halben Preisen

genehmigt.
Gewöhnliche Preise.
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Nachmittags -Konzert.
76 . Abonnements-Konzert4 Uhr.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapellineister.
'Die lustigen1.  Ouvertüre zur Oper

Weiber “ . . . . . •
2.  Polonäse in As -dur . • •
Z . Einzug der Götter in Walhall

„Rheingold “ .
4 . Blumengeflüster . . . .

. Ouvertüre zur Oper „Oberon“
Fantasie aus der Oper „Aida

aus

0 . Nicolai
F . Chopin

Unsere Helden zur See, Marsch

R . Wagner
F . v. Blon
C. M . v. Weber
G. Verdi
0 . Böser

Abend - Konzert.
8 Uhr. 77 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.

1. Krönungsmarsch aus der Oper - Der
Prophet “ . 0 . Meyerbeer

2 . Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬
flöte “ . . . W . A . Mozart

3.  Ueber allen Zauber Liebe,
Ballettmusik . Lassen

4 . Variationen aus dem A-dur-
Quartett . L . v . Beethoven

5.  Ouvertüre zu „Ruy Blas “ . . '• F . Mendelssohn
6 . Ballszene . . . . J - Mayseder
7. Ungarische Rhapsodie Nr. 12 . . Fr . Liszt

| Kaiser Friedrich B8»
Neuss städtisches Badhaus und Inhalat®’1̂

~ Thermal- und Süsswasserbäder , Kohlen̂ *
K Sauerstoffbäder, Römisch - Irische und DamF. p
♦ Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung " „jP
f Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische was»
§ Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sanao ^f Raum-und Apparat-Inhalation mit Wi eSThermalwasser , Weilbacher Schwefelwass >,
# rischen Oelen etc..,Sauerstoff-Inhalation, Pneuf Apparate.

Trinkkur an der Adlerque* 1 •

Jackenkfeiber, TRäntef
'Besucljskfeiber

Eigene TRass-ScQneiberef
Hertz

Langgasse 20

TRoberne'Kfeiberstoffe
Seibenstoffe

'Bfusen, 'Unterröcke

Jfar- u
‘ ‘ 6 ® dei

Scheint tä

j,ö£B:  Illustrier
*' 9u Ptliste der

Fremden

Be:

Ihre Durchlauchten Fürst und

Taps - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 20. März 1917.

Fürstin Günther zu Schwarzbnrg-Rudolstadt und SondersluiuSt1
mit Dienerschaften , Rudolstadt Hotel Rose.
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Freiherr von Abele , IIr . Generalinsp.
Abolmänn , Br . Apotheker , Hamburg
Albreeht , Fr . Fabrikdir ., Ilmenau
Aschhoff , Hr . Student
Auler , Fr . General , Ulm
Bacharueh . Hr ., Schlitz
Beck 11- B ras *, Fr . Kommerzienrat,

Bed .,

i . I >. .
Miiuchen

Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Goldener Brunnen
Nassauer Hof

Rose
Botel Central

Nürnberg
Vier Jahreszeiten
Zum neuen Adler

Palast -Hotel
F-remdenheiin Atlanta

Zum Falken
Wiesbadener Hof

Goldgasse 2
Hotel Cordan

Schwa rzer Bock
Mülheim ( Ruhr)U.

Bröckln »nsen . Fr . Amtsgerichtsrat,,

Fr !.. München
m. Beel ., Hachenbur;

Brunuei
Büsgen , „ ,
Bülitz , Hr . Rittmeister,
Burkert . Hr . Kfm ., Saarbrücken
Bnririeister , Hr

Bender , Hr ., Konstanz
von Beringe . Xlr. Ritt in.
Bernhardt . Hr . Leutnant,
Best , Hr . Kfm .. Worms
Bonn, Hr . Leutnant.
Braemer , Frl ., Rostock
Braus , Fr ., Essen
Predig , Hr . Prof . m . Fr . Karlsruh
Brockhausen . Hr . Auit .sgerichtsrat

Sanatorium Dr . Schütz
Mülheim (Ruhr)

Villa Borussia
Nassauer Hof
Grüner Wald

Qüisisana
_ Hotel Central

Marinestabsarzt Dr ., Cuxhaven
Europäischer Hoi

Busch , Hr .. Wielicli l>. Krefeld
JJeaideria , Ordensschwester , Boppard
Einhorn , Hr . Kfm . m . Tochter , Hambur
Engelbert , >!r . Kfm ., Kassel
Engelhard , Frl ., Frankfurt
Eppstein , II : ., V,; riunun .sfer
Fabisch , Br . Landgorichtsrat , Berlin
Fauser , Frl . Malerin , Stuttgart
Flohs , llr . Kfm ..
Gegenbaur , Hr . Studs agr, , Fulda
von Gelder , Frl ., Piaffendorf
Glahn , Fr . Generalmajor , Posen
Grafe , Hr . Prot , m . Fr ., Bonn
Grassniarin , Hr ., Dortmund
Grimm . Frl ., Limlmrg
Grohn , Hl . Kim .. KiiUingshuüseri.
Grolmann , Hr . in .Fr ., Düsseldorf
Groll , Hr ., Idar
Göttler , Hr . Professor Dr ., München
Guradte , Hr . Haupt .in . .
Hahn , iir . Dir ., Berlin
Hamann . Frl ., Bingen
Humatin , Frl ., Bingen

■inrieh, 1.1'r ., Solingentli

Hotel Central
Hospiz z. hl . Geist

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Villa Borussia
Zum Erbprinz

Vier Jahreszeiten
Hotel Berg

Hotel Central
Hessischer Hof

Zum neuen Adler
Goldgasse L

Pension Pr nwwia
Fremdenheim Viktoria Luise

Einhorn
Gasthof Krug
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Nassauer Hof

Qüisisana
Rose

Hof d Berg
Botel Berg

Grüner Wa ' d

Hei ritz , Hr . Kfm . m . Fr .. Kreuznach Grüner Wald
H ;arup Hr . Fabrikbas . m . Fr .. Berlin Schwarzer Bock
Hoeks . Hr . Obcr -lng .. Kiel Grüner Wald
Höper . Hr ., Hamm Wiesbadener Hol
Jeck ei, Hr ., Heftrich Zum Erbprinz.
Jowien , Hr . Kfm . m . Fr .. Ratzenhausen Bellevue
Jungblut Hr . Weinhdlr -, Quadrot b. Köln Gasthof Krug
Kaminski , Frl ., Berlin Zum Falken
Kefer Fr ., Metz Fremdenheim Atlanta
Kerkhoff , Hr . Rhedereidir ., Duisburg Grüner Wald
Keydel , Frl ., Dresden Bellvue
Keydel , Fr . Dr . med .. Dresden Bellevue
Kiiid , Frl ., Köln Wiesbadener Hol
Kindei mann , Fr . in. Sohn , Berlin Schwarzer Bock
Klein . Hr . Kfm ., Mannheim Hotel Vogel
Knapp , Frl .. Dauborn .Reichspost
Köhler , Frl .. Frankfurt Hotel Central
Koehler . Hr ., Kassel Hotel Central
Könecke . Hr ., Gardelegen Zum neuen Adler
•Kreuzer , Hr ., Frankfurt , Friedrichstr . 31
Kuhn , Hr ., Stuttgart , Hotel Berg
Kornoski . Hr . Reg .- 11. Baurat , Köln Wiesbadener Hot
Kurzweg , Hr . Kfm . in . Fr ., Charlottenburg Kaiserhof
Basis , Hr . Leutnant in . Fr ., Trier
Lambert ., Hr . Dir ., Antonienhütte
Land . Fr ., Frankfurt
Lederer , Frl ., Berlin
Lehmann , Hr . Kfm ., Antwerpen
Lenz , Hr .,
Levy , Hr ., Hahn
Leyn , Hr . Deka n. Marien borg
Lieb , Hr . Oberleutnant,
Lieberg , Fr . Beut ., Godesberg
Linden . Frl ., Bonn
Linnartz . Hr . Kfm ., Jülich
Linse . Fr ., St ; Goarshausen
van der ’
Lohma uu,

1 Pf*
Hr.

Hr . Rittni ., Saarbrücken

Bose
Goldenes Kreuz

Friedrichstrasse 9
Rose

Metropole u. Monopol
Pfälzer Hof

Goldenes Boss
Gasthof Krug-

Minerva
Hotel Cordan

Schwarzer Bock
Reichspost

Fremdenheim Viktoria Luise
Hotel Viktoria

Kfm .. Westhofen i . W.

Luchs . Hr ., Idstein
Maeckel , Hr ., Frielendoti
Magnus , Hr . Kfm . in . Fr .) Berlin
Marcard , Hr . Leutnant,
Mal Iw.-. Frl ., Frankfurt
Mauritz , Fr . m . Sohn , Dortmund
•Men'z, Hr ., Reichweinheim
Metzler , II , Weilmiinstör
Modler , Fr . Justizrat in . Tochter , Berlii

Metropole u . Monopol
Wiesbadener Hof

Taunus,str . 9
Sanatorium Dr . Schütz

Qüisisana
Grüner Wald

Hotel Viktoria
Hotel Berg

Zum Erbprinz

von Moers , Frl ., Hannover
Pension Primavera

Qüisisana

Moser , Frl ., Ettendorf
Moszkowski , Hr . Chefred .. Berlin
Mülilinghaus , Hr . Oberleutnant , Saarlouis
Münich , Frl ., Essen
Muuzinger , Frl ., Miesau .
Neugebauer , Hr . Fabrikbes . m . Tochter , 1 vVlesb̂ ,
Obenan , Hr . Dekan , Limburg ”  ne 0y
Ohne , Frl ., Konstanz " ' feXtP t
Petermann , Hr . Hauptm ., Frankfurt ^ ^polefl) «j

Chris* 1, jjel 1 -
rff

Gräfin von Pominska , Schloss w , eschen
vom Rath , Hr . m . Fr .,
Keuleaux , Hr . Major , Berlin
Bieffeiistahl . Hr . Pfarrer m.

EuroP
;t>«r

Tochter.

Roding , Hr . Kfm ., Mülheim (Ruhr)
Riltten .. llr . Pro !., Bonn
Büssing , Hr . Kfm ., Bonn
Sachs , Hr . Dr . med . m. Fr ., Heidelberg
von Sehende !, Hr . Major Dr . m. Fr ., Berlin
Schmitz , Hr . m . Fr ., Ohligs
Schmitz , llr . Kfm ., Berlin

» » « M!
pri Ili!
floG1

Kfm .,
Berlin . nr - *jl#
Zwickau Sanatorium

vom Dam , Fr . m . Tochter , Kreuzung

Schocken , Hr.
Scholz , Hr .,
Schuchna vom Dam , Fi
Schünemann , Fr . Bankier m . Pflegerin
Settemacher , Fr ., Essen
Schupfncr , Frl .,
Siedler , Fr . u. Frl .. Saargemünd
Siibernumn . Hr . 'Kfm ., Berlin
Steilberger . Fr . m . Bcgl ., Saarbrückenr- P Met mP
Steiiigrab , Hr . Industrieller , Brüssel
Straus , Hr . Kfm . in. Fr ., Offenbach
Szibeuliszt , Frl .. Salzburg
Thon , Fr . Oberleutnant , Nürnberg
Vorderstrase , Fr . m . Kind , Dinslaken
Weber , Hr ., t
Weber , „Hr . Fabrikdir . m . Tochter , Franktu'
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Weber , Hr . Kfm ., Mannheim
Wehl , Frl . Kent ., Berlin
Weilinveit , Frl ., Kneuttingen
Weinbrenner , Hr ., Weilmünster,
Weiss , Hr . Cand . jur ., Breslau
Werner , Hr . Kfm . m. Fr ., Koblenz
Wille , Hr . Oberleutnant , Heidelberg
Wipplinger . Frl .. Passau
Fürst und Fürstin Ysenburg . Büdingen
Zetiln , Hr . Student , Bad Nauheim
Zimmer , llr . Kfm ., Fürth
Zimmermann , Hr . Ing . in . Fr ., Frankfurt

0oV if

FiiP-P"
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Königliche Schauspiele,
Donnerstag , den 22 . März 1917.

Dienst - n . Freiplätze sind aufgehoben.
Zum Besten der Witwen - u . Waisen-
Pensions - u . Unterstntznngsanstält der
Mitglieder des Kgl .Theater -Orchesters

5 . Sympltonie - Konzert
(200 . Konzert)

des
Königlichen Theater -Orchesters

unter Leitung des Königl . Kapell¬
meisters Herrn Prof . Franz Mannstaedt
und unter Mitwirkung der Hofopern-
sängerin Frau Birgit En gell (Sopran)
von der Kgl . Hofoper in Berlin , des
Herrn Max Lipmann (Tenor ) vom
Grossherzogi . Hof - und National¬
theater Mannheim , des Herren -Chores
des Kgl . Theaters und einer Anzahl
sangeskuncliger Herren der Stadt.

Anfang 7 Uhr.

Residenz
Donnerstag , äeh.  jjiir-

Aheßdsi ^
Dutzend - u.

Neuheß■
Zum 3.

S cUuld < h

J

Lustspiel in 3 Akte «^* |
Spielleitung : r 2‘

Nach dem L **

Anfang 7 Uhr.

Man for
in Hotels , Cay '̂Wiesbadener>

f

Amtliche Veröffentlichung.
Bekanntmachung.

Auf Grund der Bundesratsverordnung über die Errichtung
van Preisprüfungsstellen und die Versorgungsregelung vom
25 . September /4. November 1915 wird in Ergänzung der Ver¬
ordnung über die Regelung des Verbrauches von Kartoffeln in
Wiesbaden vom 19. Juli 1916 folgendes bestimmt:

1 Die Abgabe von Kartoffeln an die Verbraucher darf in
Betrieben die gegen Entgelt Speisen an die Verbraucher abgeben,
(Hotels Pensionen , Restaurants , Speisewirtschaften , Kriegsküchen),
nur noch gegen Abgabe von Kartoffelmarken erfolgen.v Für den Verbrauch von Kartoffeln in den unter1genannten
Betrieben werden besondere Kartoffelmarken auf Antrag an der

a)

vom Magistrat zu bezeichnenden Stelle ausgegeben , die nur znm
Verzehr in den obengenannten Betrieben berechtigen.

Antragsberechtigt sind : .
alle Personen , die in Wiesbaden ihren Wohnsitz haben. Diese

erhalten die besonderen Kartoffelmarken gegen Abgabe der
bereits in ihren Händen befindlichen Kartoffelmarkei, , oder
gegen Abgabe der entsprechenden Kartoffelmenge.

Kursremde , die im Besitz einer Kurtaxkarte sind, gegen Vorlage
dieser Kurtaxkarte für die Dauer der Zeitspanne , für welche
die Kurtaxkarte gelöst, ist . l

Die auf die Gasthaus -Kartoffelmarken entfallende Hochstmenge
wird jeweils von dem Magistrat festgesetzt.

5. Die Inhaber der Betriebe , die gegen Entgelt Speisen an
die Verbraucher abgeben, dürfen an Personen , die nicht im Besitz
von Kartofselmarken sind, Kartoffeln nicht abgeben.

6. Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimmungen werden

b)

mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit \\‘
bestraft . ■ fl )D

7. Diese Verordnung tritt ani 23. Marz ü,t' |

Wiesbaden , den 20 . März 1917. ®cJ!^ y

Die Abgabe bet Kartoffelmarken erfolgt i*11 ,jjm
mittelverteilungsamtes für Anstalten , Hotew
Die Hochstmenge, die im Sinne vorstehender ^
Mahlzeit verabfolgt werden darf , wird aus

Verantwortlicher Schriftleiter : W . r*
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Druck von Carl Ritter,  G . m.b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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